
Wir bitten die Positionen der Anliegergemeinschaft und der ABB bei der Berichterstattung zum Thema Ro 09  
zu berücksichtigen:

Pressemitteilung:

Bebauungsplan Ro 09: Erste Vorbereitung für die Enteignung der Anwohner!

Rechtzeitig vor der anstehenden Bundestagswahl will die Stadt Bornheim am 20.09.2017 im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und am 21.09.2017 im Rat noch einmal den offenen Ausbau des Oberdorfer Wegs 
thematisieren. Da seit Ausbaubeschluss vom März 2017 lediglich einer von 20 Anwohnern des Oberdorfer Weg
seine Bereitschaft für eine Veräußerung einer benötigten Fläche für den Straßenausbau an die Stadt gezeigt hat, 
soll jetzt der Bebauungsplan Ro 09 für eine hunderte Jahre alte Straße beschlossen werden.

Paul Breuer (Ratsmitglied ABB): Ein Bebauungsplan für die Sanierung des Oberdorfer Weg und die damit 
verbundenen Kosten ist NICHT zwingend erforderlich, wenn sich die Stadt und die im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen mit den Anwohnern  auf einen gemeinsamen gangbaren Weg geeinigt hätten. Das ist jedoch trotz 
vielfältigen Gesprächen mit den Anwohnern nicht erfolgt. Die Verwaltung ist keinem  einzigen Vorschlag der 
Anliegergemeinschaft gefolgt."

Björn Reile (Anliegergemeinschaft): "Nun will die Stadt den geplanten „Luxusausbau“ von 5,5 m 
Straßenbreite plus beidseitige Bürgersteige  von 2 x 1,5 m Breite bis zur Massenenteignung voran treiben. Ein 
gültiger Bebauungsplan ist die juristische Grundvoraussetzung, wenn die Stadt oder die 
Bezirksregierung Flächen enteignen will. Dass unsere Aussagen bzgl. der geplanten Enteignungen real sind 
zeigt eindeutig eine Formulierung in der Beschlussvorlage Nr. 554/2017-7."

Zitat: „Die Abfrage bei den betroffenen Grundstückseigentümern hat ergeben, dass bis auf einen 
Anwohner sich keiner dazu bereit erklärt hat, Flächen für den Straßenausbau an die Stadt zu 
veräußern. Um den notwendigen Ausbau jedoch trotzdem weiterzuführen ist die Aufstellung eines 
Bebauungsplans notwendig. Der Geltungsbereich bezieht sich dabei auf die im Rahmen der 
vorgestellten Ausbauplanung betroffenen Straßenflächen plus der zusätzlichen privaten Flächen im 
Randbereich.“

Paul Breuer: "So etwas hat es in der Geschichte der Stadt Bornheim meines Wissens noch nie gegeben und 
markiert eine neue Qualität der Bürgerentfremdung. Nach der Königstraße, dem Servatiusweg und dem dem 
Apostelpfad in Bornheim, sowie der Koblenzer Straße in Roisdorf fährt die Verwaltung nun ein weiteres 
schweres Geschütz auf, um den völlig berechtigten Widerstand der betroffenen Anwohner gegen die derzeitig 
geplante Ausbauvariante zu brechen."

Björn Reile: "Nach wie vor ist die Anliegergemeinschaft gesprächsbereit für eine „reduzierte Ausbaulösung“ 
mit einseitigem Bürgersteig. Niemand will die notwendige Sanierung verhindern! Die Stadt scheint mit dem 
Bebauungsplan Ro 09 ein Exempel statuieren zu wollen."

Paul Breuer: "Das Ziel der Stadt ist es offensichtlich den Widerstand der Anlieger zu brechen und somit ein 
deutliches Zeichen für alle weiteren Ausbauplanungen in Bornheim zu setzten. Motto: Die Verwaltung 
bestimmt und nicht die Betroffenen, koste es was es wolle. Widerstand ist sinnlos. Die Bornheimer Fraktionen 
von CDU, SPD, Grüne, UWG und FDP müssen sich nun überlegen, ob sie diesen von der Verwaltung 
eingeschlagenen "Brachialweg" absegnen wollen, zumal ja noch immer Aussagen im Raum stehen, dass die 
Notwendigkeit von Kanalbau und Straßenbau auch mit den geplanten Neubauten in Hanglage im Roisdorfer 
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Oberdorf zusammenhängen. Die ABB wird die Anliegergemeinschaft auch weiterhin in den Gremien der Stadt 
Bornheim voll unterstützen."

Die ABB hat in ihrer Internetseite die Anlieger sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aufgerufen an 
der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung am 20.09.2017, 18 Uhr und an der Ratssitzung am 
21.09.2017, 18 Uhr teilzunehmen.

Bornheim, den 14.09.2017 

Björn Reile (Anliegergemeinschaft) / Paul Breuer (Rats- und Ausschussmitglied der ABB)

• Weitere Informationen:
• Beschlussvorlage Nr. 554/2017-7
• Übersichtsplan zur Vorlage 554/2017-7
• Tagesordnung Ausschuss für Stadtentwicklung,     20.09.2017, 18 Uhr, siehe Top 9
• Tagesordnung Rat, 21.09.2017, 18 Uhr, siehe Top 8,
• Internetartikel der ABB vom 29. März 2017
• http://www.aktivebuergerbornheim.de/event/arbeitskreis-strassenausbau-sanierung/

http://www.aktivebuergerbornheim.de/event/arbeitskreis-strassenausbau-sanierung/
http://www.aktivebuergerbornheim.de/2017/03/roisdorf-oberdorfer-weg-verwaltung-ignoriert-berechtigte-forderungen-der-anliegergemeinschaft/
http://session.stadt-bornheim.de/bi/to0040.php?__ksinr=2297
http://session.stadt-bornheim.de/bi/to0040.php?__ksinr=2296
http://www.aktivebuergerbornheim.de/wp-content/uploads/2017/09/20170920_%C3%9Cbersichtsplan.pdf
http://www.aktivebuergerbornheim.de/wp-content/uploads/2017/09/20170920_Vorlage-1.pdf

